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Rauch aus dem Haus, Staatstrasse 42. So 
lautete die Alarmmeldung des diesjährigen 
Szenarios der Hauptübung. Nebst einem 
Atemschutzeinsatz, Angriffsleitungen über 
Leitern kam auch die Fachgruppe PSAgA 
zum Zug. Die Verwundeten wurden von der 
Alarmgruppe der Samariter fachmännisch 
versorgt und behandelt. Zudem kam auch 
die Hubarbeitsbühne mit dem Rufnahmen 
«Grabs 6» zum Einsatz. In einem zweiten 
Teil zeigten wir die Möglichkeiten im 
Wassertransport mit einer Haltelinie, wie sie 
bei einem Waldbrand zum Zuge kommt. 
Einen grossen Dank allen, die zum 
Gelingen dieses Abends beigetragen 
haben.  
Noch ist es nicht soweit, dennoch machen 
wir uns im Kreise der Offiziere schon länger 
Gedanken über die diversen 
Nachfolgeregelungen. Es freut mich 
ungemein, dass wir die Nachfolge des 
Kommandos mit den Offizieren, der 
Feuerschutzkommission und dem 
Gemeinderat so unkompliziert angehen und 
regeln konnten.  
Mit Roland Eggenberger und Walter Willi 
haben wir die beiden Funktionen als 
Kommandant und Vice-Kommandant aus 
meiner Sicht optimal besetzen können. 
Manuel Willi wird als Ausbildungsoffizier 
weiterhin einen sehr wichtigen und 
umfangreichen Part übernehmen. Die Aus- 
und Weiterbildung ist ein zentrales Element 
im Feuerwehrhandwerk, das einiges an 
Arbeit gibt.  
Mit Samuel Eggenberger als Nachfolger für 
den Zugchef 2. Zug und Michael Stricker als 
Atemschutzchef haben wir in der 
Organisation zwei junge, dynamische 
Offiziere für die beiden wichtigen 
Funktionen gewinnen können.  
Das Morgen kann kommen, wir werden als 
gut aufgestellte Feuerwehr weiterhin alle 
Einsätze, die noch kommen, bewältigen 
können. Dies hat auch die Inspektion der 
Gebäudeversicherung St. Gallen ergeben. 
Mehr dazu im neuen Füürio 118.  
 
Der Kommandant der FW Grabs 
 
 
Daniel Koller 

 
Im 3. Quartal beschäftigten uns wieder vor allem 
kleinere Einsätze: 
 
Nr. 13; Wasser im Keller, Mädliweg, Alst. 0.1 
05. Juli 2022; 09:02 Uhr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus unbekannten Gründen trat Wasser in einen 
Keller ein. Die Rund 2cm Wasser wurden mittels 
zwei Wassersaugern aufgenommen und das Haus 
wieder dem «Haussitter» übergeben. 
 
Nr. 18; Tierrettung Langgnerbach, Alst. 0.2 
13. August 2022; 14.13 Uhr 
 
Eine Wandergruppe ist vom Voralpsee Richtung 
Margelchopf unterwegs, als sie beim queren des 
Laggnerbaches eine Kuh im Bach erblicken. Diese 
liegt auf der Seite und kann selber nicht mehr 
aufstehen. Bevor der Pikett-Off vor Ort ist, kommt 
eine zweite Wandergruppe dazu. Alle Wanderer 
zusammen können der Kuh aufhelfen. Anhand der 
Ohrmarke wurde der Eigentümer durch uns über 
den Vorfall informiert. 
 
Nr. 22; Personenrettung Studnerbach, Alst. 0.2 
02. September 2022; 15.37 Uhr 
 
Beim Eintreffen des Pikett-Off’s waren Polizei und 
Rettung bereits vor Ort und die verunfallte Person 
wurde medizinisch versorgt. Um die Unfallstelle 
und der Patient vor neugierigen Blicken zu 
schützen, wurde die Sichtschutzwand aufgestellt. 
Trotz aller Bemühungen des Rettungsdienstes 
verstarb der Verunfallte später im Spital. Wir 
wünschen den Angehörigen viel Kraft in dieser Zeit. 



 

 
 
 
Nach der Sommerpause wurde der 
Übungsalltag gemäss Übungsplan weiter 
umgesetzt. Es fanden pro Zug je eine 
Einsatzübung mit Schwergewicht dreifacher 
Brandschutz statt. Zudem war die diesjährige 
Heissausbildung der Atemschützler ein 
weiteres Highlight bei der Ausbildung. An zwei 
Samstagen wurden alle Atemschutzgeräte-
träger auf dem Übungsareal der 
Berufsfeuerwehr St. Gallen, in der «Hofen» bei 
Wittenbach, aus- und weitergebildet. 
Unterstützt wurden unsere Ausbildner durch 
Instruktoren der BF St. Gallen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wurden Fahrzeug-, Tankstellen-, Zimmer- 
und Kellerbrände bekämpft und gelöscht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Danke allen, die mitgeholfen haben, diese 
Lektionen so toll zu gestalten und die grosse 
Materialschlacht zu bewältigen! 
 

 Das Drehbuch der diesjährigen Hauptübung 
wurde vom Ausbildungsverantwortlichen, 
Manuel Willi ausgearbeitet. Jeder AdF will 
beschäftigt sein, dazu muss der Ablauf für die 
Gäste der Übung jeweils aufgehen. Alle 
Anwesenden konnten sich vom 
Ausbildungsstand und der Materialisierung 
unserer Feuerwehr ein Bild machen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fachgruppe PSAgA bei der Arbeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TLF-Standardeinsatz von oben 



 
    

 
 
 
 
Schlauchausleger 
 
Die Erweiterung und der Umbau auf ein 
zweites Antriebsrad hatten zur Folge, dass die 
Trommel beim Aufrollen des Schlauches 
langsamer drehte. Mittlerweile wurde die 
Hydraulikpumpe durch eine grössere 
ausgetauscht, damit die Umdrehungen der 
Trommel wieder erreicht werden. 
 
 
 
 
 
Werdenberger Feuerwehrverband: 
 
Jugendfeuerwehr 
Am 10. September war es soweit; die erste 
Übung der neu gegründeten Jugendfeuerwehr 
Werdenberg wurde durchgeführt. Im 
Vordergrund stand das Kennenlernen aller 
Teilnehmer und der Leiter. Danach wurde 
bereits mit den Lektionen begonnen. Auf dem 
Programm standen Leiterdienst und Knoten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die erste Übung fand im Feuerwehrdepot in 
Buchs statt. Da auch bei der Bekleidung die 
Lieferfristen bereits etwas länger sind, reichte 
es leider nicht mehr, die neuen AdJFW schon 
mit der Arbeitsbekleidung einzukleiden. 
Noch nicht in allen Gemeinden ist die Anzahl 
der Teilnehmer schon ausgefüllt, es hat also 
noch Plätze frei. Interessierte können sich über 
die Mail-Adresse info@jfw-werdenberg.ch 
beim Kommandanten Philipp Schwendener 
oder beim Kommandant Stv. Stefan 
Eggenberger melden. Geübt wird an 
verschiedenen Orten an rund 8 Übungen pro 
Jahr (www.jfw-werdenberg.ch) 
 

Ausbildung / Kurs; Atemschutz Regional AdF2 
 
An einem Kommandanten WBK wurde die Idee 
eines regionalen Atemschutzkurses 
konkretisiert. Mitte September in diesem Jahr 
konnten nun Teilnehmer vom Werdenberger 
und Sarganserländer Feuerwehrverband am 
Kursort Buchs / Vaduz im Bereich des 
Atemschutzes aus- und weitergebildet werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach einem Wissensabgleich am Donnerstag 
Morgen wurde das Schwergewicht an die 
Heissausbildung auf der Übungsanlage in 
Vaduz gelegt. Dort arbeiteten bis zu 5 Klassen 
zeitgleich auf dem Areal. Nach der 
Einführungslektion am Feuer, bei der es um die 
Zusammenhänge von Feuer, Wasser und dem 
Vorgehen in Gebäuden ging, konnten die 
Teilnehmer verschiedene Posten bewältigen. 
Von einem Fahrzeugbrand über 
Zimmerbrände, Kellerbrand, Küchenbrand, … 
war alles dabei.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Instruktoren von beiden Feuerwehr-
verbänden waren super vorbereitet und am 
Schluss gab es durchgehend müde aber 
lachende Gesichter. 
 



 

Inspektion durch die Gebäudeversicherung St. 
Gallen 
 
Am Mittwoch, 17.09.2022 fand wie geplant die 
Einsatzübung II des 2. Zuges statt. 
Übungsszenario war ein Unfall auf der 
Baustelle Kirchgasse (Fahrzeugunfall mit 
auslaufender brennbarer Flüssigkeit). Die 
Übung war wie immer schon im Vorfeld gut 
vorbereitet worden.  
 
Um ca. 19.00 Uhr trafen die beiden Instruktoren 
bei uns im Depot ein. Sie wurden vom 
Zugführer des 2. Zuges, Roland Eggenberger 
empfangen und im Depot herumgeführt.  
 
Es wurde überprüft, ob die bei der letzten 
Inspektion im Jahr 2019 getätigten Tipps auch 
umgesetzt worden sind. Nebst dem Material 
und der Fahrzeuge, welche bezüglich Ordnung 
und Sauberkeit gelobt wurden, schauten die 
beiden Instruktoren auch den allgemeinen 
Zustand der Räumlichkeiten an. Dort haben sie 
den einen oder anderen Anstoss im Bericht 
festgehalten. Dabei geht es vor allem um die 
Grössen der Räume und den Umstand, dass 
anno dazumal beim Bau des Gebäudes bei den 
sanitären Anlagen die Geschlechter nicht 
getrennt wurden.  
 
Gelobt wurden wir vor allem für den guten und 
einwandfreien Zustand der Fahrzeuge. Diese 
wurden sauber und komplett bestückt 
vorgefunden. Zudem wurde das kleine aber 
überschaubare Materiallager gelobt.  
 
Nun war es an der Zeit, die Übung zu begleiten 
und die beiden Instruktoren fuhren mit dem 
Mannschaftstransporter von uns mit auf den 
Übungsplatz an der Kirchgasse. Nach der 
Übung erfolgte eine kurze mündliche 
Rückmeldung über die Inspektion: Sowohl die 
Übungsvorbereitung, die Durchführung, das 
Kader und die Mannschaft bekam durchwegs 
gute Bewertungen. Was den beiden 
Instruktoren besonders aufgefallen ist: Jeder 
hilft jedem, es ist ein ganz spezieller 
Teamzusammenhalt in der gesamten 
Mannschaft spürbar. Herzlichen Dank an alle 
Feuerwehrler, die sich laufend für unsere 
Feuerwehr einsetzen! 
 
 
 

 
 
 
Freudige Ereignisse: 
 
Geburt: 
 
20.06.2022; Jan Stricker 
Sohn von Mathias Stricker 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
16.07.2022; Leonie Stricker 
Tochter von Sandro Stricker 
 
 
 
 
 
 
 
 
15.08.2022; Ronja Stricker 
Tochter von Michael Stricker 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hochzeit:  
Samuel und Martina 08.07.2022 
 
 
 
 


